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Zusammenfassung der 
letzten Woche

Zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Berichtes steht 
Bitcoin bei 24.500 $. Das ist schön, aber die große Story 
der letzten Woche war die Regulierung. Das führte dazu, 
dass sich Kryptowährungen von den Aktien abkoppelten. 
Die Aktien stiegen, während die Kryptowährungen aus 
Angst vor den Maßnahmen der SEC schwächelten. 
Unternehmen außerhalb der Kryptowirtschaft verdienen so 
viel Geld, dass sie riesige Aktienrückkäufe getätigt haben. 
Der Bitcoin gewinnt an Schwung, was oft mit dem Beginn 
eines neuen Zyklus korreliert. Es gibt so viele verschiedene 
On-Chain-Charts, die im Grunde das Gleiche zeigen. Es ist 
zwar unwahrscheinlich, dass wir in diesem Jahr einen 
neuen Höchststand erreichen, aber wir bewegen uns in die 
richtige Richtung.


Die US-Inflationsdaten sind da und sie sind sowohl gut als 
auch nicht berauschend. Die Kerninflation fiel von 6,5% im 
Dezember auf 6,4% im Januar. Das ist kein großer 
Rückgang, aber die Geschwindigkeit des Rückgangs hat 
sich stark verlangsamt. Im Januar stieg die monatliche 
Inflationsrate um 0,5 %. Das bedeutet, dass die Inflation 
trotz aller Zinserhöhungen ein hartnäckiges Problem bleibt. 
Der erste Eindruck der Märkte ist jedoch, dass sie sich 
nicht darum scheren. Das gilt es zu berücksichtigen.


Es scheint, als würde die SEC bei der Regulierung nach 
dem Gießkannenprinzip vorgehen. Ihr Verhalten ist mehr 
als schockierend. Sie klagen Kraken an, weil es nicht 
registrierte Wertpapiere in Form von Stakes anbietet, und 
sagen, dass Kraken sich bei der SEC hätte registrieren 
lassen müssen. Aber es gab keinen Weg, sich bei der SEC 
zu registrieren. Massiver Betrug bei verschiedenen 
Kryptoanbietern? Die SEC hat geschlafen. Ist das alles nur 
ein Versuch, die Öffentlichkeit von dem massiven Versagen 
der SEC bei FTX abzulenken? Hier gibt es keinen 
Anlegerschutz. Es geht nur um mafiöse Erpressungen, um 
fette Abfindungsschecks zu bekommen.
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Jetzt hat es die SEC auf BUSD abgesehen, den von 
Binance herausgegebenen Stablecoin. Ihre Begründung? 
BUSD ist ein nicht registriertes Wertpapier. BUSD wird von 
Paxos ausgegeben. Paxos wird vom New York Department 
of Financial Services streng reguliert und hat von dort eine 
Lizenz erhalten. Ich schätze, die NFDFS hat übersehen, 
dass ein Stablecoin ein Wertpapier ist? Jedenfalls gehen 
sie jetzt auch gegen BUSD vor... du weißt schon, der 
Stablecoin, den sie lizenziert und reguliert haben! Aber was 
ist mit der Behauptung, BUSD sei ein Wertpapier? Nun, er 
besteht den Howey-Test ganz einfach nicht. Wie kann ein 
Stablecoin eine "Gewinnerwartung" bieten? Weil er das 
nicht tut.


Laut Blockstream CEO Adam Back könnte der Preis von 
Bitcoin bis 2032 10 Millionen Dollar erreichen, wenn die 
Layer-2-Technologien und Wallet-Infrastruktur verbessert 
werden. Um diese Zahl zu erreichen, bräuchten wir mehr 
Sidechains, um die Skalierung der Technologie zu 
ermöglichen. Back glaubt auch, dass die Inflation von Fiat-
Währungen dazu führen könnte, dass mehr Menschen in 
Bitcoin investieren. Allerdings gab er zu, dass bisher wenig 
finanzielle Unterstützung für Bitcoin vorhanden war. Back 
schlug vor, Bitcoin für Hypotheken und andere strukturierte 
Produkte zu nutzen, um das Wachstum zu fördern.




Aktuelle Entwicklungs-
Updates bei Krypto-

Projekten
- Ethereum plant einen Hard Fork namens Shanghai, 

der es Nutzern ermöglichen wird, ETH 
abzuziehen.Der Hard Fork wird der erste seit der 
Einführung des neuen Proof-of-Stake-
Konsensmechanismus im September 2022 sein.


- Binance hat angekündigt, ihr System zur 
Überprüfung von Reserven zu aktualisieren. Es soll 
nun zk-SNARKs verwenden, was die Sicherheit und 
Transparenz des Überprüfungsprozesses deutlich 
verbessern soll.


- Die BNB Chain plant signifikante Verbesserungen in 
den Bereichen Performance, Skalierbarkeit, 
Sicherheit, Dezentralisierung und Infrastruktur im 
Jahr 2023.


- Das DeFi-Protokoll Clearpool hat sich für die 
Implementierung seiner institutionellen 
Kreditplattform Prime exklusiv für das Polygon-
Netzwerk entschieden.


- Die dezentralisierte Börse SundaeSwap hat ihren 
ersten On-Chain Governance-Vorschlag gemacht. 
Der Vorschlag legt die Bedingungen für zukünftige 
Vorschläge fest und erlaubt es Inhabern von 
mindestens 10.000 SUNDAE, neue Vorschläge zu 
machen.


- Die NFT-Marktplatz Magic Eden hat eine 
Partnerschaft mit der Web3-Zahlungsplattform 
MoonPay geschlossen, um neue 
Zahlungsmöglichkeiten für den Kauf von NFTs 
anzubieten.


- Die Regierung von Saudi-Arabien hat eine 
Partnerschaft mit The Sandbox geschlossen, um 
gemeinsam an der Entwicklung des Metaverse zu 
arbeiten.



Neues Allzeithoch bei Bitcoin 

dieses Jahr?!?

Die FOMO, die du spürst, wenn der Bitcoin-Preis zu 
steigen beginnt, ist mit keinem anderen Markt 
vergleichbar. Noch vor ein paar Wochen war die 
Stimmung auf dem Kryptomarkt ganz anders. Es war 
fast unmöglich, der Untergangsstimmung zu 
entkommen. 


Die Leute erklärten, dass der Bitcoin-Preis auf 10.000 
Dollar fallen würde. Und dann gab es noch düsterere 
Vorhersagen, in denen behauptet wurde, dass Bitcoin 
tot sei. Dass er sich nie wieder von den Ereignissen 
des letzten Jahres erholen würde. So einfach es ist, 
sich von der FOMO des Bitcoin-Marktes anstecken 
zu lassen, so einfach ist es vielleicht auch, sich von 
der FUD anstecken zu lassen. Die Stimmung auf dem 
Markt begann sich zu ändern. 


Aber überraschenderweise war der bullischste Faktor 
auch einer der bearischsten. In den letzten zwei 
Wochen ist die SEC mit voller Wucht gegen 
Kryptowährungen vorgegangen. Sie hat es auf 
Staking, Stablecoins und in Zukunft wahrscheinlich 
noch viel mehr abgesehen. Während dieser Art von 
Angriffen hätte man erwarten können, dass der 
Bitcoin-Preis drastisch fällt. Dem war aber nicht so. 
Der Bitcoin-Preis ist zwar leicht gesunken, aber es 
scheint, dass dem Markt die Verkäufer ausgegangen 
sind. In den darauffolgenden Tagen ist der Bitcoin-
Preis weiter auf fast 25.000 US-Dollar gestiegen.
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Die Kombination aus dem Umstand, dass dem Markt 
die Verkäufer auszugehen scheinen, und dem 
Preisanstieg nach den schlechten Nachrichten ist ein 
gutes Zeichen. Dies sind gute Anzeichen oder 
Bestätigungen dafür, dass der Bitcoin-Preis seinen 
Tiefpunkt erreicht hat. Jetzt ist es an der Zeit, dass 
der Preis wieder steigt. Aber wie hoch kann der 
Bitcoin-Preis in diesem Jahr noch steigen und kann er 
neue Allzeithochs erreichen?


Warum Bitcoin dieses Jahr kein neues Allzeithoch 

erreichen wird 

Bevor wir uns auf die bullische Schiene begeben, lass 
uns auf dem Boden der Tatsachen bleiben und 
darüber reden, warum Bitcoin dieses Jahr kein neues 
Allzeithoch erreichen wird. Um es einfach 
auszudrücken: 


Die Welt ist wirtschaftlich immer noch angeschlagen. 
Die Menschen haben viel weniger Geld zur Verfügung, 
um in risikoreiche Anlagen zu investieren. Es ist gut 
möglich, dass die meisten Finanzmärkte abstürzen, 
auch Bitcoin. Nicht nur die Welt leidet, sondern auch 
die vielen Betrügereien und Insolvenzen in der 
Kryptowährungsbranche im letzten Jahr. 


Ihr Image ist schwer beschädigt. Das viele Geld, das 
vielleicht in den Markt investiert wurde, sitzt jetzt an 
der Seitenlinie.
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Aufgrund all der selbst zugefügten Wunden der 
Kryptowährungen scheint die amerikanische 
Regierung bereit zu sein, die Kryptowährungen 
endlich zu regulieren. Zu unserem Leidwesen scheint 
es, dass sie es auf Blut abgesehen haben. Bitcoin 
liegt derzeit bei 24.000 $ und damit weit entfernt von 
seinem bisherigen Höchststand von 69.000 $. Selbst 
wenn BTC in diesem Jahr stark ansteigt. Er könnte 
immer noch unter dieses Preisniveau fallen. Ich 
könnte mir auch vorstellen, dass im Jahr 2023 eine 
Rezession kommen wird, und obwohl das Ausmaß 
fraglich ist, müssen wir uns auf das Schlimmste 
vorbereiten, das Beste hoffen und Schulden in einem 
volatilen Markt vermeiden. Es wäre definitiv klug, 
wenn du Bargeld für den Fall extremer 
Marktabschwünge bereit hältst. Es sieht nämlich 
tatsächlich so aus, als ob wir 2023 auf eine Rezession 
zusteuern. Über das Ausmaß dieser Rezession lässt 
sich streiten, aber es handelt sich zumindest um eine 
leichte bis mittlere Rezession. Möglicherweise wird 
sie in der Größenordnung von 2009 liegen. Der 
offensichtliche Grund für die Inflation ist, dass die 
Regierung eine Zillion mehr Geld gedruckt hat, als sie 
hatte. Wenn die Regierung Schecks ausstellt, die nie 
platzen, schafft sie effektiv mehr Dollar, es sei denn, 
es ändert sich etwas am Papiergeld. Wenn mehr 
Dollars geschaffen werden, als die Waren- und 
Dienstleistungsproduktion der Wirtschaft zunimmt, 
hast du Inflation.
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Eine Rezession ist also eigentlich überfällig. Und 
meine beste Schätzung ist, dass wir ein bis 
anderthalb Jahre stürmische Zeiten haben werden, 
und dann geht es ungefähr im zweiten Quartal 2024 
wieder bergauf.


Das ist aber nur eine Schätzung. Rezessionen halten, 
genau wie Booms, nicht ewig an. Und wenn du mich 
fragst, wann wir in so eine Rezession geraten 
könnten, dann würde ich Frühjahr 2023 tippen. Wenn 
du dir aber Sorgen über eine mögliche Rezession 
machst, solltest du daran denken, dass sie nicht 
immer etwas Schlechtes ist. Sie ist durchaus positiv 
und spült Unternehmen, die keine wertvollen 
Produkte mehr anbieten, aus dem Markt. Du wirst 
auch die Möglichkeit haben deutlich günstiger 
einzukaufen. Irgendwann wird es wieder aufwärts 
gehen, und die Wirtschaft wird sich erholen. Ich 
möchte dir hier auf keinen Fall Angst machen oder 
FUD streuen. Ich möchte dich nur auf das Schlimmste 
vorbereiten und dir den Tipp geben, immer etwas 
Bargeld auf der hohen Kante zu haben, um 
nachkaufen zu können, falls es zu so einer Situation 
kommt.
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Warum der Bitcoin in diesem Jahr ein neues 

Allzeithoch erreichen wird 

Der Bitcoin-Preis liegt also bei fast 25.000 $, 
nachdem er im letzten Monat große Kursbewegungen 
erlebt hat. Es braucht derzeit weniger als eine 
Verdreifachung des Preises, um ein neues Allzeithoch 
zu erreichen. Wenn die Dinge bullish werden, ist das 
definitiv möglich. Der wichtigste Grund dafür ist, dass 
die Menschen immer noch dringend Geld brauchen. 
Die FED scheint am Ende der Fahnenstange zu sein, 
wenn es um Zinserhöhungen geht. Das wird dazu 
führen, dass der Preis im Laufe des Jahres steigen 
wird. 


Die Bitcoin Ordinal Hype Phase sollte nicht übersehen 
werden. Vermutlich hat der DeFi-Sommer 2020 dazu 
beigetragen, den Bullrun zu entfachen. Und vielleicht 
hat der NFT-Wahn im Jahr 2021 die Preise noch 
weiter in die Höhe getrieben. Der Hype um Ordinals 
und auch die Tatsache, dass er Bitcoin wieder in 
Schwung bringt, könnte diesen Effekt ebenfalls 
haben. Einen Bullrun, bei dem die Leute das FOMO 
verspüren, nicht nur Bitcoin zu kaufen, sondern auch 
an seinem Ökosystem teilzuhaben, haben wir noch 
nie erlebt. Es wäre interessant zu sehen, wie sich 
dadurch alles verändert.
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Die Tatsache, dass die US-Börsenaufsichtsbehörde 
SEC Kryptowährungen und Stablecoins unter die 
Lupe nimmt, ist zwar negativ. 


Sie haben gesagt, dass Bitcoin vielleicht die einzige 
Kryptowährung ist, die kein Wertpapier ist. Wenn die 
SEC Stablecoins und andere Kryptowährungen 
weiterhin so hart angreift, könnte dies zu einer Panik 
auf dem Markt führen. Wo Menschen nach Sicherheit 
suchen und deshalb ihr Geld in Bitcoin stecken. So 
verrückt es auch klingen mag, aber es gab eine Zeit, 
bevor es Stablecoins gab, galt Bitcoin als die stabilste 
Kryptowährung auf dem Markt. Kryptobesitzer 
handelten aus Sicherheitsgründen mit Bitcoin und 
wieder zurück. 


Ähnlich wie Trader heute Stablecoins nutzen. 
Vielleicht könnte das wieder passieren. Zwar kann es 
immer eine überraschende Ankündigung oder einen 
großen Makrofaktor geben, der den Bitcoin-Preis in 
die Höhe schnellen lässt. Die Wahrheit ist, dass es ein 
schlafendes Riesenereignis gibt, das am Horizont 
wartet. Die nächste Bitcoin-Halbierung. Sie findet 
nächstes Jahr statt und die Chancen stehen gut, dass 
alle versuchen werden, ihr zuvorzukommen. Es 
besteht eine gute Chance, dass sich die Preise 
erholen und sogar frühere Höchststände übertreffen, 
bevor dies geschieht. Eine BitcoinHalbierung bei 
einem Preis von über 25.000 US-Dollar macht mich 
sehr gespannt auf das zukünftige Kurspotenzial. Aber 
wird es tatsächlich passieren? Im Jahr 2023 erwarte 
ich große Dinge für den BTC-Preis. Allerdings erwarte 
ich keine neuen Höchststände.




Kostenloses Ticket zum  
Investment Kongress

Ich bin zum diesjährigen Investment Kongress neben 
erfolgreichen Speakern wie dem Investment Punk 
(Gerald Hörhan) eingeladen worden. Hier darf ich zu 
den Themen dezentraler Vermögensaufbau meine 
Fachexpertise zum Besten geben.


Aus diesem Grund habe ich eine gewisse Anzahl an 
kostenfreien Tickets für das komplette online Event 
erhalten, die ich gerne an die TEAM X Community 
weitergeben würde. 
Wenn du dir die Vorträge zu interessanten Finanz und 
Investment Themen ansehen möchtest, kannst du 
gerne meinen Link nutzen. 
 
https://investment-kongress.com/ritter


https://investment-kongress.com/ritter


Endlich der erste Minus Trade.  

Ganze 8 Wochen am Stück hatte es David geschafft 
jeden Tag mindestens 1% auf mein Kapital zu 
erwirtschaften. Dann kam der Tag den noch kein 
Team X Mitglied kannte, am 13.02 standen am Ende 

des Tages -6.44% zu buche. 


Warum ich darauf gewartet hatte, weil ich sehen 
wollte wie David mit solchen Rückschlägen umgeht. 
Gerade in Phasen wo es nicht läuft trennt sich oftmals 
die Spreu vom Weizen.


Und David hat abgeliefert  

Am darauf folgenden Tag hat er mit 5.11% den 
Grundstein für eine weitere erfolgreiche Woche gelegt 
und diese mit insgesamt 2.88% Gewinn auf mein 
Kapital beendet.


Wenn du auch von dieser Möglichkeit profitieren 
möchtest, ,melde dich bei mir.


 
 

DAX Trader David hat mich 

überzeugt



Eine kurze Erinnerung daran, dass alle Informationen für 

Informationszwecke dienen und nicht als Finanzberatung 

angesehen werden sollten. Du bist letztendlich selbst 

verantwortlich für Deine Investitionen und Geschäfte. 
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